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Overview
„Maikäfer flieg! Mein Vater, das Kriegsende, Cohn und ich“ ist ein autobiografischer Roman von
Christine Nöstlinger, der die letzten Monate des Zweiten Weltkriegs und die unmittelbare
Nachkriegszeit in Wien aus der Perspektive der damals siebenjährigen Christl schildert. Als die
Bombenangriffe auf Wien zunehmen, flieht Christls Familie – bestehend aus Eltern, Großeltern
und Schwester – aus ihrer Stadtwohnung in eine große Villa am Stadtrand. Diese Villa wird kurz
darauf von russischen Soldaten besetzt, nachdem Wien befreit wurde. Das Buch erzählt von den
Ängsten, den Absurditäten und den unerwarteten Momenten der Menschlichkeit, die sich im
Zusammenleben zwischen der österreichischen Familie und den Besatzern entwickeln.

Die Erzählung zeichnet sich durch Nöstlingers charakteristischen, humorvollen und ehrlichen Stil
aus, der die kindliche Wahrnehmung von Krieg und Besatzung authentisch einfängt. Besonders
prägend ist die Beziehung zwischen Christl und dem russischen Soldaten Cohn, der für sie zu
einer Art Beschützer und Freund wird und die anfänglichen Vorurteile und Ängste der Familie
aufbricht. Das Buch ist ein eindringliches Zeugnis der Anpassungsfähigkeit von Kindern in
extremen Situationen und der Fähigkeit, über kulturelle und politische Grenzen hinweg
menschliche Verbindungen zu knüpfen. Es beleuchtet, wie selbst in den dunkelsten Zeiten des
Konflikts Momente der Hoffnung, des Humors und der gegenseitigen Unterstützung entstehen
können, und bietet eine einzigartige Perspektive auf die Geschichte der Nachkriegszeit in
Österreich.

Key Takeaways
• Kinder erleben Krieg und Besatzung oft anders als Erwachsene, mit einer Mischung aus
Angst, Neugier und Anpassungsfähigkeit.

• Menschlichkeit und unerwartete Verbindungen können selbst in den schwierigsten Zeiten
und über feindliche Linien hinweg entstehen.

• Die Perspektive eines Kindes kann helfen, die Absurditäten und Grausamkeiten des Krieges
auf eine einzigartige und oft humorvolle Weise zu beleuchten.

• Anpassungsfähigkeit ist entscheidend, um in chaotischen und unsicheren Zeiten zu
überleben und einen neuen Alltag zu finden.

• Vorurteile und Ängste gegenüber dem 'Feind' können durch persönliche Begegnungen und
gemeinsame Erfahrungen abgebaut werden.
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• Die Familie bietet einen wichtigen Rückhalt und Schutzraum in Zeiten äußerer Bedrohung
und Unsicherheit.

Chapter Summaries
Kapitel 1: Das Kriegsende und die Flucht in den Keller

Beschreibt die letzten Tage des Zweiten Weltkriegs in Wien aus der Perspektive der jungen
Christl. Die Familie – Christl, ihre Eltern, die Großeltern – sucht Schutz im Keller vor den
Bombenangriffen. Die Angst vor dem Krieg und den herannahenden Fronten ist allgegenwärtig.
Es werden die beengten Verhältnisse und die angespannte Stimmung im Keller geschildert,
während die Stadt um sie herum zerbombt wird. Die Geräusche der Kämpfe und das Warten auf
das Ende der Schrecken prägen diese Zeit. Die Familie versucht, sich gegenseitig Mut zu machen
und die Kinder zu beruhigen, während die Ungewissheit über die Zukunft lastet.

Kapitel 2: Die Ankunft der Russen

Nach dem Ende der Kämpfe in Wien rücken die russischen Soldaten in die Stadt ein. Die Familie
erlebt die Ankunft der Besatzer mit großer Furcht und Unsicherheit, da viele Gerüchte über die
Russen kursieren. Christl beobachtet die Soldaten aus ihrem Versteck im Keller. Es wird
beschrieben, wie die ersten Kontakte zustande kommen, oft geprägt von Missverständnissen,
der Sprachbarriere und der Angst vor Übergriffen. Doch es gibt auch erste kleine Gesten der
Annäherung, die die anfängliche Panik langsam mildern und eine vorsichtige Neugier wecken.

Kapitel 3: Das Leben im besetzten Haus

Die Familie muss ihr Haus mit den russischen Soldaten teilen. Die Russen besetzen die oberen
Stockwerke, während die Familie in den Keller oder ins Erdgeschoss gedrängt wird. Dieser
Abschnitt schildert den Alltag unter der Besatzung: die ständige Präsenz der Soldaten, die
Sprachbarriere und die Versuche, sich zu arrangieren. Es gibt kleine Reibereien und
Missverständnisse, aber auch überraschende Momente der Menschlichkeit und des
Zusammenlebens. Die Kinder, insbesondere Christl, beobachten die neuen Bewohner mit einer
Mischung aus Angst und kindlicher Neugier, während die Erwachsenen versuchen, die Würde zu
bewahren.

Kapitel 4: Die Großmutter als Überlebenskünstlerin

Die Großmutter spielt eine zentrale Rolle im Überleben der Familie während der Besatzungszeit.
Sie ist pragmatisch, mutig und erfinderisch, wenn es darum geht, Nahrung zu beschaffen, mit
den russischen Soldaten zu verhandeln oder die Familie zusammenzuhalten. Dieser Abschnitt
hebt ihre Stärke und ihren unerschütterlichen Willen hervor, die Familie zu schützen und zu
versorgen. Sie nutzt ihren Charme und ihre Bauernschläue, um schwierige Situationen zu
meistern, sei es beim Tauschhandel oder im Umgang mit den oft unberechenbaren Besatzern,
und wird so zur unangefochtenen Matriarchin.
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Kapitel 5: Der "Russen-Onkel" und die Annäherung

Christl entwickelt eine besondere Beziehung zu einem der russischen Soldaten, den sie
"Russen-Onkel" nennt. Er ist freundlich zu ihr, gibt ihr kleine Geschenke wie Schokolade oder
Brot und spielt mit ihr. Diese Beziehung symbolisiert die Möglichkeit menschlicher Verbindung
über kulturelle und feindliche Grenzen hinweg und zeigt, wie Kinder oft unvoreingenommener
auf Fremde zugehen als Erwachsene. Es entstehen Momente der Zuneigung und des
Verständnisses, die Christl helfen, ihre Angst vor den Besatzern zu überwinden und eine
differenziertere Sicht auf die "Feinde" zu entwickeln.

Kapitel 6: Der Vater kehrt heim

Christls Vater kehrt aus dem Krieg zurück, gezeichnet von seinen Erlebnissen und den Strapazen
der Gefangenschaft. Seine Rückkehr bringt eine neue Dynamik in die Familie, aber auch
Herausforderungen. Er muss sich in die veränderten Verhältnisse einfinden und mit der
russischen Besatzung und den damit verbundenen Einschränkungen zurechtkommen. Dieser
Abschnitt beleuchtet die Schwierigkeiten der Wiedereingliederung eines Kriegsheimkehrers in
den Familienalltag und die Anpassung an das Nachkriegsleben, das von Mangel und
Unsicherheit geprägt ist. Seine Anwesenheit ist eine Stütze, aber auch eine Quelle neuer
Spannungen.

Kapitel 7: Alltag und Entbehrungen in der Nachkriegszeit

Der Abschnitt beschreibt den schwierigen Alltag in Wien nach dem Krieg. Es herrscht Mangel an
allem: Nahrung, Heizmaterial, Kleidung. Christl erlebt, wie die Familie mit Rationierungen,
Tauschhandel und dem Schwarzmarkt umgeht, um das Nötigste zu beschaffen. Die Schule
beginnt wieder, aber das Leben ist weit entfernt von Normalität. Es werden die Spiele der Kinder
und ihre Art, mit der Situation umzugehen, geschildert, oft mit einer Mischung aus kindlicher
Unbeschwertheit und dem Bewusstsein für die Ernsthaftigkeit der Lage. Die Suche nach Essen
und Wärme prägt jeden Tag.

Kapitel 8: Die Familie im Wandel

Die verschiedenen Charaktere der Familie – die ängstliche Mutter, der pragmatische Vater, die
resolute Großmutter und der oft mürrische Großvater – werden in ihren Interaktionen und
Anpassungen an die Nachkriegszeit beleuchtet. Christl beobachtet die Erwachsenen und
beginnt, die Komplexität ihrer Beziehungen und die Auswirkungen des Krieges auf jeden
Einzelnen zu verstehen. Die Spannungen zwischen den Generationen und die unterschiedlichen
Bewältigungsstrategien werden deutlich, während die Familie versucht, inmitten der
Widrigkeiten einen neuen Zusammenhalt zu finden und sich neu zu orientieren.

Kapitel 9: Abschied vom "Russen-Onkel" und die Normalisierung

Die Zeit der Besatzung geht langsam zu Ende. Der "Russen-Onkel" und andere Soldaten
verlassen das Haus und die Stadt. Dieser Abschied ist für Christl emotional, da sie eine Bindung
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zu ihm aufgebaut hat und er für sie mehr als nur ein Besatzer war. Der Abschnitt beschreibt die
allmähliche Rückkehr zu einem normaleren Leben, auch wenn die Spuren des Krieges und der
Besatzung noch lange sichtbar bleiben. Die Familie kann ihr Haus wieder vollständig nutzen und
beginnt, die Normalität des Alltags wiederherzustellen, was jedoch Zeit und Mühe erfordert.

Kapitel 10: Kindheit und Erinnerung

Christl reflektiert über ihre Kindheitserlebnisse während des Krieges und der Besatzung. Der
Abschnitt fasst die prägenden Eindrücke zusammen und zeigt, wie diese außergewöhnliche Zeit
ihre Wahrnehmung der Welt und der Menschen geformt hat. Es ist ein Blick zurück auf eine
Kindheit, die trotz aller Entbehrungen und Ängste auch Momente der Freude, des Lernens und
der menschlichen Verbundenheit bot. Die Erinnerungen an die Russen, die Großmutter und das
Überleben in schwierigen Zeiten bleiben tief in ihr verankert und prägen ihre spätere
Persönlichkeit und ihr Verständnis von Geschichte.

Themes
• Kindheit im Krieg

• Besatzung und Koexistenz

• Menschlichkeit im Konflikt

• Angst und Anpassung

• Familienzusammenhalt

Frequently Asked Questions
What is Maikäfer flieg about?

„Maikäfer flieg!“ erzählt die autobiografische Geschichte der siebenjährigen Christl Nöstlinger in
den letzten Monaten des Zweiten Weltkriegs und der Nachkriegszeit in Wien. Es schildert, wie
ihre Familie in eine von russischen Soldaten besetzte Villa zieht und wie Christl die chaotischen
Ereignisse und das Zusammenleben mit den Besatzern aus ihrer kindlichen Perspektive erlebt.

Is Maikäfer flieg worth reading?

Ja, „Maikäfer flieg!“ ist absolut lesenswert. Es bietet eine einzigartige und berührende Perspektive
auf Krieg und Besatzung durch die Augen eines Kindes. Nöstlingers ehrlicher und humorvoller
Stil macht das Buch trotz des ernsten Themas zugänglich und tiefgründig. Es ist ein wichtiges
Werk über Menschlichkeit und Anpassungsfähigkeit.

How does Maikäfer flieg end?

Spoiler: Das Buch endet damit, dass die russischen Soldaten die Villa verlassen und Christls
Familie wieder allein ist. Obwohl die Besatzungszeit vorbei ist, bleiben die Erfahrungen und die
Erinnerung an die Soldaten, insbesondere an Cohn, ein prägender Teil von Christls Kindheit. Die
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Familie muss sich erneut an einen neuen Alltag gewöhnen.

Who should read Maikäfer flieg?

Das Buch ist für Jugendliche ab etwa 10 Jahren sowie für Erwachsene geeignet, die sich für
Zeitgeschichte, autobiografische Erzählungen oder die kindliche Perspektive auf ernste Themen
interessieren. Es ist auch für Leser empfehlenswert, die Nöstlingers unverwechselbaren Stil
schätzen.

How long does it take to read Maikäfer flieg?

Die Lesezeit für „Maikäfer flieg!“ beträgt etwa 2 bis 3 Stunden, abhängig von der individuellen
Lesegeschwindigkeit. Das Buch ist relativ kurz und flüssig geschrieben.

Best Quotes
“Maikäfer flieg! Der Vater ist im Krieg. Die Mutter ist in Pommerland. Pommerland ist
abgebrannt. Maikäfer flieg!”

Dieser Kinderreim ist der Titel des Buches und wird von der Protagonistin oft gesungen. Er
symbolisiert die Sehnsucht nach dem Vater, die Zerstörung durch den Krieg und die kindliche
Art, mit der Realität umzugehen. Er ist ein wiederkehrendes Motiv.

“Ich war ein Kind, das nicht wusste, was Krieg ist.”

Dieser Satz beschreibt die anfängliche Unschuld und Unkenntnis der jungen Protagonistin
Christine über die Schrecken des Krieges. Er verdeutlicht ihre kindliche Perspektive, aus der sie
die Ereignisse erlebt und später reflektiert.

“Wir hatten Hunger. Immerzu Hunger.”

Diese Aussage unterstreicht die ständige und allgegenwärtige Not der Familie während und
nach dem Krieg. Der Hunger ist ein zentrales Motiv, das die täglichen Kämpfe und Entbehrungen
der Menschen in dieser Zeit verdeutlicht.

“Die Russen waren nicht so schlimm, wie die Erwachsenen immer gesagt hatten.”

Dies ist eine entscheidende Erkenntnis der jungen Christine. Sie lernt, dass die von den
Erwachsenen verbreiteten Vorurteile und Ängste oft nicht der Realität entsprechen, was ihre
kindliche Offenheit und Beobachtungsgabe hervorhebt.

“Der Herr Kestner war ein guter Mensch. Er hat uns geholfen.”

Dieser Satz würdigt die Figur des Herrn Kestner, eines russischen Soldaten, der der Familie der
Protagonistin trotz der Kriegsfeindseligkeiten mit Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft begegnet.
Er steht für Menschlichkeit in unmenschlichen Zeiten.

“Ich habe gelernt, dass man nicht alle Menschen über einen Kamm scheren darf.”
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Diese wichtige Lektion zieht die Protagonistin aus ihren Erlebnissen mit den russischen Soldaten
und anderen Menschen. Sie erkennt, dass individuelle Begegnungen wichtiger sind als
pauschale Vorurteile und Propaganda.

“Manchmal war ich froh, dass der Krieg war, weil ich dann nicht in die Schule musste.”

Dieser Satz zeigt die kindliche, ambivalente Sicht auf den Krieg. Neben Angst und Leid gab es für
Christine auch kleine, unerwartete Freiheiten, die sie aus ihrer kindlichen Perspektive als positiv
empfand.

Questions & Answers
Worum geht es in Christine Nöstlingers "Maikäfer flieg"?

Das Buch erzählt die autobiografische Geschichte der jungen Christine, die das Ende des Zweiten
Weltkriegs und die erste Nachkriegszeit in Wien erlebt. Es schildert aus kindlicher Perspektive die
Besetzung durch die Rote Armee, die Angst, den Hunger und die Suche nach einem Zuhause,
aber auch Momente der Menschlichkeit und des Überlebens.

Wer ist die Hauptfigur in "Maikäfer flieg" und wie alt ist sie ungefähr?

Die Hauptfigur ist die Ich-Erzählerin Christine, die zum Zeitpunkt der Ereignisse etwa sieben bis
neun Jahre alt ist. Sie erlebt die Wirren des Kriegsendes und der Besatzungszeit mit kindlicher
Neugier, Angst und einer erstaunlichen Anpassungsfähigkeit.

Welche Rolle spielt der Titel "Maikäfer flieg" im Buch?

Der Titel bezieht sich auf ein altes Kinderlied ("Maikäfer flieg! Der Vater ist im Krieg..."). Dieses
Lied wird im Buch von Christine gesungen und symbolisiert ihre Sehnsucht nach dem
abwesenden Vater, die Zerstörung des Krieges und die kindliche Art, mit traumatischen
Erlebnissen umzugehen. Es ist ein wiederkehrendes Motiv.

Wie verändert sich Christines Einstellung zu den russischen Soldaten im Laufe der
Geschichte?

Anfangs hat Christine, beeinflusst von der Propaganda und den Ängsten der Erwachsenen,
große Furcht vor den russischen Soldaten. Durch persönliche Begegnungen, insbesondere mit
dem freundlichen Herrn Kestner, lernt sie jedoch, dass nicht alle Russen böse sind und entwickelt
eine differenziertere, menschlichere Sichtweise.

Welche Bedeutung hat die Figur des Herrn Kestner für Christine und ihre Familie?

Herr Kestner ist ein russischer Soldat, der der Familie der Protagonistin mit Freundlichkeit,
Hilfsbereitschaft und Schutz begegnet. Er wird zu einer wichtigen Bezugsperson und einem
Symbol für Menschlichkeit und Überwindung von Feindbildern in einer Zeit großer Not und
Angst.
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Welche Schwierigkeiten muss die Familie der Protagonistin während der Besatzungszeit
überwinden?

Die Familie muss mit extremen Schwierigkeiten kämpfen: ständiger Hunger, die Suche nach
Nahrung, die Angst vor Plünderungen und Gewalt, der Verlust des Zuhauses, die Unsicherheit
der Nachkriegszeit und die psychische Belastung durch die Kriegserlebnisse.

Wie geht Christine mit der Abwesenheit ihres Vaters um?

Christines Vater ist im Krieg und kehrt erst später zurück. Ihre Sehnsucht nach ihm ist spürbar,
äußert sich aber oft indirekt, zum Beispiel durch das Singen des Maikäfer-Liedes. Sie muss
lernen, ohne ihn zurechtzukommen, während ihre Mutter die Familie zusammenhält.

Welche Rolle spielt die Mutter in Christines Leben während des Krieges und der
Nachkriegszeit?

Die Mutter ist die starke und pragmatische Säule der Familie. Sie ist es, die für Nahrung sorgt, die
Kinder schützt und versucht, trotz aller Widrigkeiten ein Gefühl von Normalität und Sicherheit zu
bewahren. Ihre Stärke und ihr Überlebenswille sind entscheidend.

Welche Botschaft vermittelt das Buch über Vorurteile und Feindbilder?

Das Buch zeigt eindringlich, wie Vorurteile und Feindbilder, die durch Propaganda geschürt
werden, durch persönliche Begegnungen und menschliche Erfahrungen überwunden werden
können. Christine lernt, Menschen nicht nach ihrer Nationalität, sondern nach ihrem Charakter
zu beurteilen.

Wie unterscheidet sich die kindliche Wahrnehmung des Krieges von der
Erwachsenenperspektive im Buch?

Christine nimmt den Krieg oft mit einer Mischung aus kindlicher Unschuld, Neugier und
Pragmatismus wahr. Während Erwachsene die Schrecken und politischen Dimensionen
verstehen, konzentriert sich Christine auf konkrete Erlebnisse, den Hunger, die Spiele und die
kleinen Freuden des Alltags.

Welche Bedeutung hat das Haus in Hernals für die Familie?

Das Haus in Hernals ist zunächst ein Zufluchtsort für die Familie nach der Flucht aus der
bombardierten Stadt. Es wird zu einem Ort des Überlebens und der Gemeinschaft, wo sie mit
anderen Menschen zusammenleben und sich gegenseitig unterstützen, auch wenn es beengt
und provisorisch ist.

Welche Rolle spielt der Humor in Nöstlingers Erzählweise, trotz des ernsten Themas?

Nöstlinger verwendet einen feinen, oft trockenen Humor, um die ernsten und traumatischen
Erlebnisse aus der kindlichen Perspektive aufzulockern. Dieser Humor hilft, die Geschichte
zugänglich zu machen und zeigt die Resilienz der Kinder, die auch in schwierigen Zeiten
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Momente der Freude finden.

Inwiefern ist "Maikäfer flieg" eine autobiografische Erzählung?

Maikäfer flieg" basiert stark auf Christine Nöstlingers eigenen Kindheitserinnerungen an das
Kriegsende und die Nachkriegszeit in Wien. Sie verarbeitet ihre persönlichen Erlebnisse und
Gefühle, um ein authentisches Bild dieser historischen Periode aus der Sicht eines Kindes zu
zeichnen.

Was können Leser aus "Maikäfer flieg" für die heutige Zeit lernen?

Leser können lernen, wie wichtig Menschlichkeit und Empathie sind, besonders in Zeiten von
Konflikten. Das Buch mahnt, Vorurteile zu hinterfragen, die Perspektive der Opfer zu verstehen
und die Resilienz des menschlichen Geistes zu erkennen, der auch unter extremen Bedingungen
überleben kann.

Spoiler: Wie endet die Geschichte für Christine und ihre Familie?

Spoiler: Die Geschichte endet damit, dass Christines Vater aus dem Krieg zurückkehrt, wenn auch
verändert und gezeichnet von seinen Erlebnissen. Die Familie ist wieder vereint und beginnt, sich
ein neues Leben in der Nachkriegszeit aufzubauen. Es ist ein Ende, das Hoffnung auf einen
Neuanfang gibt, aber auch die Narben des Krieges nicht verschweigt.


